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2 Beilage zu Nr I09des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis
Mittwoch den 10 Mai 1899

e vÖ mStadtverordneten Sitzung
Halle 8 Mai

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger Baumeiſter Schulze und Fabrikbeſitzer Billing

Nach Verlefung und Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
wird in die Tagesordnung eingetreten

1 Die Verſammlung erklärt ſich mit einer mit der Königl Eiſenbahn
direktion vereinbarten Grenzregulirung einverſtanden Es handeltſich um einen Ferraigaustauth von 4400 qm an der Halle Kaſſeler Bahn

welcher auf Anregung der ſtädtiſchen Agrarkommiſſion vorgenommen wird
um gipfelartig in einander verlaufende Grenzen abzurunden welche bisher
die Bewirthſchaftung des Ackers ſehr erſchwe rten Beide Parteien tauſchen

gegenſeitig ganz gleich große Fl lächen aus die Koſten werden je zur Hälfte
getragen Berichterſtatter St V Bergh aus

2 Der Spezialentwurf und Koſtenanſchlag zur Erweiterung des
Schulgebäudes an der Liebenauerſtraße wird mit einigen Abanderungsann ägen der Baukommiſſion ger bmigt Die Ausführung des

Baues erfordert eine Koſtenfumme von 250000 Mk der Magiſtrat
beantragte 255 500 Mk zu bewilligen davon ſind aber auf Vorſchlag der
Baukommiſſion 5500 Mk abgeſetzt Hierzu kommen noch rund 6500 Mk
Grunderwerbskoſten Es ſoll zwiſchen den beiden vorhandenen Schul
gebäuden ein großer Mittelbau errichtet werden ſo daß dort eine Schule
mit 41 Klaſſen geſchaffen wird die außerdem Badeeinrichtungen und zwei
Turnhallen erhält Die Turnhallen ſollen in einem Gebäude übereinanderangeordnet werden ſo zwar daß in dem unteren Raume die Knaben in
dem oberen aber die Mädchen turnen Der obere Raum ſoll derart ein
gerichtet werden daß er als Verſammlungszimmer für die Lehrer und
event auch als Feſtſaal bei Schulfeiern dienen kann Die Verſammlung
bewilligt die im diesjährigen Etat eingeſetzten 100000 Mk als erſte
Baurate definitiv die dann ndch erforderliche Summe ſoll im nächſten
Jahre bewilligt werden Berichterſtatter St V Heiſer und Schmidt

3 Petition des V kommunalen Bezirksvereins betr Regulirung
des Wettinerplatzes St V Grote führt aus in der Baukommiſſion
ſei vom Magiſtrate die Zuſicherung gegeben daß die nothwendigen Unter
handlungen mit Giebichenſtein nunmehr eingeleitet worden ſind Urſprüng
lich habe der V Bezirksverein nur gewünſcht daß der Platz proviſoriſchregulirt und bekieſt werde Redner habe halt mit der Eigenthümerin

des Platzes der Firma H F Lehmann unterhandelt Leider habe ge
nannte Firma ihre Genehmigung e weg abgelehnt obwohl dieſelbe
dort ein ſehr großes Arecal als Bauſtellen recht gut verwerthet habe und
deshalb doch wohl einige Rückſicht auf die Anlieger zu nehmen hätte
Es ſeien auch mit der Firma Verhandlungen wegen Erwerb des etwa
3400 qm umfaſſenden Platzes durch die Stadt eingeleitet die bis jetzt
allerdings noch zu keinem Ziele geführt haben indeſſen doch zu der
Hoffnung berechtigen daß die Regulirung demnächſt ſtattfinden kann
Auf Vorſchlag des Berichterſtatters wird deshalb die Petition durch Ueber
gang zur Tagesordnung erledigt nachdem Herr Siadtrath Winter noch
mals erklärt hatte daß Unterhandlungen mit Giebichenſtein eingeleitet ſind

4 Der Magiſtrat beantragt die Verſammlung wolle ſich mit der ge
planten Verſtärkung der Feuerwehr einverſtanden erklären und die
nach Verwendung der Ueberſchüſſe des vergangenen Jahres noch erforder
lichen Mittel bis zum Betrage von rund 20000 Mk Wewilligen St VApelt berichtet Bekanntlich habe Herr Branddirektor Weigelt aus An
laß der bei dem Brande der Lindner ſchen Wagenfabrik gemachten Er
fahrungen eine Denkſchrift vorgelegt welche in dem motivirten Antrage
gipfelt die Feuerwehr um 18 Mann zu verſtärken ferner eine neuezweite Dampfſpritze zum Preiſe von 12000 Mk anzuſchaffen und endlich

ein neues viertes Geſpann Pferde einzuſtellen Die Feuerkommiſſion ſeinach eingehenden Berathungen zu der Ueberzeugung gelangt daß die

Durchführung der Anträge des Herrn Branddirektors die Stadtkaſſe zwar
ſchwer belaſtet daß aber die Nothwendigkeit einer Verſtärkung der Feuer
wehr anerkannt werden müſſe Die Kommiſſion beantragt deshalb die Wehr
vorlänfig um 12 Mann zu verſtärken eine neue Dampfſprite zu beſchaffen
und ein weiteres Geſpann Pferde einzuſtellen Der Magiſtrat hat ſich
trotz anfänglich ſchwerer Bedenken wegen der großen laufenden Ausgaben
dem Antrage der Feuerkommiſſion angeſchloſſen und deshalb die Vorlage
eingebracht Herr Bürgermeiſter v Holly hat aber ein Separatvotum
zu den Akten gelegt in welchem er betont daß es ihm bedenklich erſcheine
kurz nach Feſtſeßkung des Haushaltsplans eine ſo erhebliche Summe auf
den Dispoſitionsfonds zu übernehmen da wenn andere Dezernenten auch
im Laufe des Jahres mit ſolchen Anſprüchen hervortreten würden alle wohl
erwogenen Voranſchläge des Haushaltsplans vollſtändig über den Haufen
geworfen werden Herr Oberbürgermeiſter Staude iſt dieſem Separat
votum beigetreten Die Finanzkommiſſion hat ſich in 2l ſtündiger Be
rathung mit der Sache befaßt Dieſelbe mußte anerkennen daß die
Berufsfeuerwehr nicht ausreicht um allen herantretenden Anforderungen
entſprechen zu können die freiwillige Feuerwehr ſei deshalb unentbehrlich
und es erſcheine recht wünſchenswerth dieſelbe mehr als bisher zum
Fenerlöſchdienſt heranzuziehen Es ſeien in der Finanzkommiſſion die ver
ſchiedenſten Vorſchläge gemacht nach der langen Erörterung habe ſich aber
herausgeſtellt daß kein Mitglied der Kommiſſion die Verantwortung für
eine Ablehnung der Vorlage tragen wollte Die Kommiſſion empfiehlt
deshalb Annahme der Vorlage beantragt aber den Magiſtrat zu erſuchen
diejenigen Feuerverſicherungs Geſellſchaften bei welchen ſtädtiſche Objekte
verſichert ſind anzugehen daß ſie ihrerſeits einen namhaften Beitrag zu
den Anſchaffungskoſten der Dampfſpritze leiſten ferner in Erwägung zu
ziehen ob nicht Einrichtungen getroffen werden können die es ermöglichen
daß die Freiwillige Feuerwehr mehr als bisher zur Stellung von Wachen
herangezogen wird Für Privatwachen in den Theatern 2c erhalten die
Feuerwehrleute eine beſondere Vergütung von 0,75 bis 1,25 Mk pro
Mann und Abend Dieſe Wachen werden jetzt vorzugsweiſe von der
Berufsfeuerwehr geſtellt Nach Anſicht der Finanzkommiſſion könne aber
die Freiwillige Feuerwehr ſehr wohl dieſe Wachen leiſten wodurch erreicht
werde daß bei Bränden die Berufsfeuerwehr vollzählig aus
rücken kann während andererſeits eine ſolche Aufmunterung die
Hoffnung berechtige daß die Freiwillige Feuerwehr ihrerſeits
durch Hinzutrteen neuer Mitglieder eine Verſtärkung erfährt St V
Richter erklärt er ſei gern bereit die Mittel zu bewilligen welche noth
wendig ſind um die Feuerwehr in Stand zu ſetzen das Leben und Eigen
thum der Bürger bei Feuersgefahr zu ſchützen Ehe aber ſo erhebliche
Summen in der Mitte des Etatsjahres bewilligt werden müſſe zuvor ſorg

ig geprüft werden ob nicht die bereits vorhandenen Kräfte durch eine
beſſere Organiſation nutzbarer gemacht werden können Die Einrichtungenin Bezug anf die Heranziehung der freiwilligen denerwehr müſſen ſehr

mangelhafte ſein da die beiden Kommandeure der freiwilligen Feuerwehr
von dem großen Brande der Lindnerſchen Fabrik am anderen Morgen
gehört haben Wie könne es nur vorkommen daß zwei Männer in ſo
wichtigen Stelluugen die ihre Dienſte anbieten und gern zur Hilfe eilen
beim Ausbruch eines Großfeuers nicht ſofort benachrichtigt werden Jn
ſo wichtigen Sachen dürfe doch unter keinen Umſtänden geduldet werden
daß zwiſchen Berufsfeuerwehr und freiwilliger Feuerwehr ſo etwas wie
Rivalität beſtehe Daß die Dampfſpritze die etwa 8 Jahre im Beſitze
der Feuerwehr und während dieſer Zeit 5 mal im Dienſte war ſo repara
turbedürftig ſei daß jetzt eine Erſatzſpritze angeſchafft werden muß er
ſcheine doch nicht gut möglich Redner hält es für nothwendig daß zu
nächſt ein vollſtändig klares Bild darüber aufgemacht wird ob und wieweit
die freiwillige Feuerwehr mehr dienſtbar gemacht werden kann namentlich
auch hinſichtlich der Sicherheitswachen Er beantragt deshalb de Sache
noch einmal behufs eingehender Kommiſſionsberathung an den Magiſtrat
zurückzugeben

St V Haſſe Der Kommandeur der freiwilligen Feuerwehr Herr
Stengel fordere in einem an die Feuerkommiſſion gerichteten Antrage
verhältnißmäßig beſcheidene Mittel um die freiwillige Feuerwehr in Fällen
der Gefahr in ihrer geſammten Stärke rechtzeitig zur Hilfe heranholen zu
können Herr Stengel wolle weiter nichts als daß die Wachen in der
Blücherſtraße und in Glaucha während der Nacht je noch mit einem
Mann beſetzt werden welcher die Aufgabe hat bei Großfeuer die Mann
ſchaften der freiwilligen Feuerwehr zu wecken Eine am erſten Oſterfeiertage
Morgens 42 Uhr veranſtaltete Probealarmirung habe das Ergebniß ge
habt daß 447 mit den erforderlichen Bedienungsmannſchaften die erſte
Spritze 4,57 die Maſchinenleiter 5,16 der Geräthewagen 5,23 die zweite
Spritze und Stunde nach dem Alarm die Mannſchaften vollſtändig
auf dem Sgmmelplatze erſchienen waren Ferner wünſcht Herr Stengel
daß die Wache in Elaucha die nur mit 2 Mann beſetzt iſt außerdem
noch einen weiteren Mann erhält Die Koſten hierfür ſtellen ſich auf
jährlich 1095 Mk ſowie die einmalige Ausgabe für Anſchaffung von
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Der Kommandant der freiwil lligen Feuerwehr habe zwar den vom St V

Haſſe mitgetheilten Antrag geſtellt er habe aber in der Feuerkommiſſion
ſogleich beſonders betont daß beide Anträge völlig ſelbſtändig neben
einander gehen Gerade aus den Mittheilungen des Herrn Stengel über
die Probealarmirung ergebe ſich die Not hwendigkeit der Anträge des Herrn

Branddirektors da nicht oft genug betont werden könne daß ein Feuer
möglichſt ohne jeden Zeitverluſt mit aller zu Gebote ſtehenden Energie
angegriffen wird

Die St V Welſch Schmidt Grote und Pfaul befürworten den
Antrag Richter St V Schmidt hebt dabei hervor daß ein erheblicher
Mangel vorliegen müſſe wenn bei einem Beſtande von 39 Mann zu dem
Lindner ſchen Brande nur 13 Mann alſo z der Effektivſtärke ausrücken
konnten

Der Antrag Richter wird zum Beſchluß erhoben und die Sache an
die durch die St V Grote Haſſe und Richter verſtärkte Feuer
kommiſſion zurückgegeben

5 fällt aus

15 Ziehung der 4 glaſ e 200 Kgl preuh Folterie

Vom 21 April bis 15 Mai 1899 Nur die Gewinne über 229 Mk ſind deu betreffenden
Nummern in Klammern beigefügt

8 Mai 1899
1131 220 47 318 57 596

Bhne Gerwähr
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435 300 46 t 500 517 51 61 300 656 3000
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310 90 498 558 640 760 811 902 300 56022 112 65 350 402 5 84 543 700
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128 495 529 606 845 69 53025 253
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5 7 500 38 860 500 921 91
59 50 13 777 819 44 945

81181 251 71 380 83 438 49 57 503 51 88
95 421 37 748 49 55 976 7 71 56
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15 Ziehung der 4 Klaſſe 200 Kal Preuß Fokterie
Vom 21 April bis 15 Mai 1899 Nur die Gewinne über 220 Mk find den betreffenden

Nummern Klammern beigefügt

Mai 1899 nachmittags48 82 114 253 414 do 625 37 908 1035 63 445 300 88 503 91 690 818

19 37 2029 31 281 371 641 735 300 46 56 75 1000 841 80 3091 252 369
516 718 82 803 4031 256 75 306 16 449 552 640 52 71 755 818 34 71 76
5059 67 114 446 515 98 751 79 895 987 6081 115 46 66 230 81 356 300
481 300 574 97 630 37 777 837 300 42
7 27 60 8015 72 149 286 341 538 500 47 849
592 822 928 3000

10059 79 172 278 348 427 590 865 950 53 78
r 59 v 7 70 226 47 305 40 644 912 21 13092

14017 132 74 224 80 409 5 84316 440 49 5 28 73 85 773 99
377 495 694 964 181 20

19153 1000 80 343 73

27 804 38 74 907

Ehne Gewähr

7166 91 238 61 96 378 533 630
9135 61 99 413 36 48

11170 244 382
692 729 868 3000
205 327 84 483 87 5

696 835 974 22500 131 32 225 431 54 85 540 716 890 93 17007
300 37 3000 77 1000 252 99 312 506 790 850

578 83 98 707 79 874 935 82
20072 221 760 89 92 899 911

23027 41 3000 427
25257 570 676 8

21053 57 148 538 679
x 30 731 50 836 938 43

420 567 77 600 26054 208 64 396 31 445

94 115016 120 324 85 3000 423 30 532 3000 662 90 836 988 116183
211 586 899 117104 251 53 337 55 505 1300 97 643 96 706 89 824 59
118144 500 202 955 62 119242 315 437 598 858 948

120183 211 83 92 304 788 950 121063 65 447 524 842 122246
458 538 723 872 76 921 123500 770 124050 255 59 3000 453 847 53
69 923 11000 125137 216 32 334 516 69 84 697 837 1000 41 126000
8 189 265 302 3000 3 72 1900 441 53 88 300 544 783 805 127047 88
137 59 226 50 300 590 677 3000 850 51 81 90 986 300 128009 159W 234 43 47 302 97 586 626 755 74 1000 812 17 86 129021 49 411
9 507 983

130193 204 53 73 358 83 494 500 623 J 976 131146 99 498 578
724 58 71 132220 324 69 405 33 560 623 85 300 760 886 133069

z 4131060 945 96477 7791 99 1000 723 62 898 135017 343 414 500 34 544 824 912 61 13621150 98 363 91 463 66 600 22 801 931 500 137100 11 500 29 78 275
247 54 650 701 981 94 138956 11 86 300 110 67 280 359 407 40 45

817 966 139103 300 12 34 89 227 304 20 401 35 605 7 66 98 714
5 834

140161 313 646 1000 83 87 803 976 141011 53 59 141 92 541 82
620 63 92 142305 33 411 24 580 659 60 859 95 143133 273
473 96 531 609 300 79 82 94 974 89 144263 99 3000 330 4303000 51 82 300 677 869 964 145174 255 483 573 860 979 500 14623950 375 594 677 96 817 22 68 977 1470 00 190 300 278 414 534 681 500
774 895 907 88 148000 163 317 414 725 942 52 149118 47 83 237 75
432 42 90 300 557 711 86 867

150046 152 75 500 265 332 430 684 700 909 151020 34 61 176 300
95 200 331 500 75 453 73 578 608 152117 258 304 42 56 410 3000 4
537 300 82 631 782 931 153050 75 103 351 300 417 31 71 154110
344 69 486 557 73 639 86 712 47 74 950 155078 279 347 470 503 633
300 876 969 85 92 156307 42 531 66 914 157053 163 251 3000 58 500

344 467 657 934 61 1380 37 74 79 218 20 89 319 423 69 99 562 153904192 240 589 827 68 d 72

1560184 627 49 79 846 300 66 992 1000 98 161057 155 363 1000
423 84 504 722 1000 162027 38 101 9 85 246 70 300 746 945 163075
226 85 347 48 55 585 721 820 1641 38 79 424 71 165106 420 72 89 500
643 745 96 816 98 923 166125 340 3000 553 720 972 167004 321 565 521 54 300 74 705 78 880 3000 9f 99 168077 114 225 82 305 419 62
88 1000 541 704 833 983 169398 573 682 95 849

170305 6 49 65 495 1000 548 642 60 70 1999 819 60 500 978
171161 213 474 98 643 50 77 793 921 22 172105 13 3000 39 212 340 66427 502 611 85 907 92 173086 300 161 207 383 434 500 47 500
34 43 3000 62 624 75 782 3000 840 61 300 978 174321 96 449 59
623 60 728 943 79 175146 231 93 447 648 52 756 814 176057 98 1000269 s18 831 946 177191 300 270 366 475 89 501 40 73 711 53 85 888
931 42 178069 163 304 500 460 500 96 2 748 97 946 300 52
179134 42 265 429 520 1000 80 300 603 28 727180396 502 54 867 900 181016 32 172 326 447 65 514 635 73 751

804 52 63 956 182143 325 59 448 93 645 733 48 57 802 183572 664
770 969 184134 295 301 60 609 32 84 91 841 926 47 185 106 22 23 545
703 992 300 186288 354 63 300 412 615 83 704 300 810 916 187036
54 177 225 300 80 353 3000 82 641 3000 742 936 188025 198 218 500
687 757 91 881 959 66 189229 645 805 36 94

190056 184 407 300 91 513 24 77 652 191119 3099 48 297 533 83
925 192381 401 83 531 54 58 732 39 802 73 193000 500 49 500
167 309 64 482 500 29 39 3000 90 778 825 97 194013 218 494 585
606 721 79 892 975 195173 293 412 506 12 80 3000 653 300 795 19591384 301 552 704 11 807 197027 306 441 64 77 519 65 679 867 1098013
45 132 81 253 342 429 634 911 500 29 66 93 199073 77 133 227 48 88
309 558 82 973

200036 194 289 371 300 477 785 201065 137 343 48 660 719 23
55 300 827 262018 132 728 203024 117 59 84 231 300 t
136 79 239 52 15000 66 68 303 433 61 77 78 682 87 769 886
205269 408 54 2606060 158 201 319 584 619 3000 91 819 932 207118
1000 28 233 93 304 00 537 655 846 67 86 918 2098063 348 474 619 65

73 814 18 500 27 209901 25 32 300 824 968 84 3000 91
210142 280 522 734 300 66 211008 500 318 439 517 76 743 828914 212089 136 206 316 54 562 300 884 948 74 2132 5 48 304 45 10000

564 802 44 214016 196 500 283 367 3000 ge7 542 500 623 74 920 32
427 840 953 62 64 68 91 218025 309 1000 418 60 566 62273 735 72 940 217099 137 441 300 540 48 653 823 945 65 500 218052

a 9 93 524 31 660 85 760 889 93 219106 84 98 448 636 739 62 300
834 300
220206 44 93 626 747 1000 809 52 221 187 92 300 377 300 805

911 222609 18 38 72 99 745 99 816 1500 60 71 904 223036 57 128 606
756 961 224025 101 17 47 49 573 613 90 716 879 936 225355 417 25
524 5000 53 610

110022 141 215 343 527 500 942 75 111017 60 153 501 63 77 737
802 32 34 53 977 92 112568 119 3494 463 666 725 86 804 68 113106 9
286 340 637 735 916 114114 76 213 409 75 500 49 782 300 115114
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Ninetta
Ein Erlebniß an der Riviera von J Haydn Mannheim

Nachdruck verboten
Wenn im Norden der rauhe Märzenwind hohe Staubwolken aufbläſt

wenn ſein eiſiger Hauch uns erſchauern macht dann zieht s mich dort
hin wo die Orangen blüh n Dann ſchlage ich mein Zelt alljährlich
an der Riviera auf an jenem wunderbaren Küſtenſaum deſſen
Vegetation ſchon in ſommerlicher Ueppigkeit prangt wenn bei uns noch
der Frühling im Kampfe mit Winterſtürmen liegt

Auch in dieſem Jahre hatte ich wieder in einem RivieraDorfe längere
Raſt gemacht Jn Geſellſchaft eines italieniſchen Malers der ſich Studien
wegen ſchon lange in dieſem auf einer Anhöhe pittoresk gelegenen Orte
aufhielt durchſtreifte ich die herrliche Gegend

An einem ſonnigen Märztage kehrten wir nach einer köſtlichen Meer
ahrt in unſer Dorf zurück als wir einen jungen Bauern in der kleid
amen Tracht jenes Landſtriches auf den Stufen einer Kapelle ſitzen ſahen

Seine herkuliſche Geſtalt ſein dunkelgelockter Gladiatorenkopf erweckte mein
JntereſſeJ Er zählte eifrig Geld blanke Silbermünzen ließ er durch ſeine

braunen Hände rollen Als ich näher an ihn herantrat erſchreckte mich
der kalte leere Blick ſeiner großen dunklen Augen das verzerrte ja
blöde Lächeln ſeines bleichen Geſichtes

Ein Unglücklicher fragte ich
Der ſich ſeines Unglückes nicht mehr bewußt iſt antwortete der

Maler der mich zum Weitergehen drängte und dann fragte
Haben Sie ſchon gehört daß Jemand ſeine Braut verkaufte

Scherzend meinte ich Jch kenne Smetana s Verkaufte Braut
weiß auch daß ſchon ſo mancher hohe oder reiche Herr auf ſolch komiſch
tragiſche Weiſe in den Beſitz ſeiner Frau kam aber was hat dies mit
jenem Unglücklichen zu thun

Jch werde es Jhnen erzählen ſobald wir dort an der Lichtuug des
Cypreſſenwäldchens unſeren Lieblingsplatz erreicht haben Als wir uns
auf einer Ruhebank niedergelaſſen von wo aus wir einen grandioſen
Fernblick hatten begann der Maler

Vor fünf Jahren gegen Oſtern ging ich eines Abends unſerem Dorfe
zu als ich plötzlich eine tiefe Männerſtimme Ninetta rufen hörte Jch
dachte ſofort an ein ehrbares junges Mädchen eine arme Näherin die
mir zu meiner antiken Römerin geſeſſen hatte die bei der letzten Aus
ſtellung vom Staate angekauft wurde

Ich hatte mich nicht getäuſcht
Carlo antwortete ſie und ihre Stimme klang erregt
Wohin ſo eilig rief Carlo wieder
Zu Beppo
Und warum noch ſo ſpät zu ihm
Jhn fragen ob er die Andere liebt
Und wenn fragte er
Dann tödte ich ihn und mich
Laß ihn laufen Ninetta er iſt keines Dolchſtoßes werth

Sie ſah Carlo erſchrocken an als wollte ſie fragen Was weißt Du
Schlimmes von ihm

Aber ſie wagte nicht zu fragen
Als er ſie dann mit beiden Händen feſthielt als ſein nicht mehr junges

Geſicht mit den klugen ſtahlgrauen Augen vor Glück ſtrahlte und er
mit leidenſchaftlichem Tone ſagte

Du darfſt nicht ſterben Ninetta Leba lebe für mich ich werde
Dich auf Händen tragen, da ſchoß purpurne Gluth in die blaſſe
Broncefarbe ihres feingeſchnittenen Geſichtes mit den mächtigen ſchwarzen
Augen und erſchrocken machte ſie ſich los

Den engen Gebirgspfad entlang eilte ſie Jch folgte ihr aber
nicht aus Neugierde ſondern im Angſtgefühl daß ihr Unheil drohe

Endlich kam ſie am Häuschen ihres Geliebten an Durch das ver
wilderte Gärtchen gehend hörte ſie plötzlich ſeine Stimme Jch ſah wie
ſie dem Tone nachſchlich wie ſie dann ſtehen blieb und aufhorchte Es
war jene Ruhe in der Natur die einem Gewitter vorangeht Deutlich
konnte ſie jedes ſeiner grauſamen Worte hören

Warum willſt Du von Ninetta laſſen Hat Dir s die gefall
füchtige Camilla angethan fragte ſeine Mutter die mit ihm vor dem
Häuschen ſaß

Ich ſah wie die Lauſchende zitternd ſeine Antwort abwartete
Jch hab mir s überlegt ſagte Beppo beſtimmt Ninetta iſt arm

wie eine Kirchenmaus wir ſind s auch Camilla aber hat Weinberge
und ein Haus

Beppo verkaufe Dich nicht mahnte die Mutter Du biſt jung haſt
Kraft zur Arbeit und Ninetta liebt Dich wahr und treu

Aber ich ich liebe das Geld Vön allen Seiten will es mir zu
fließen denn Carlo Galeazzo verſprach mir baar 5000 Lires wenn
ich ihm Ninetta abträte

Der reiche Junggeſelle Galeazzo
Ja der reichſte Mann weit und breit
Und was antworteteſt Du ihm
Jch beſann mich nicht lang und ſchlug ein
Arme arme Ninetta jammerte die Alte

Wild auflachend rief nun Beppo
Ninetta wird auch als Carlos Weib mir gehören ſie kann nicht von

mir laſſen O ich kenne die Weiber
Nimm Dich in Acht rief ſeine Mutter Ninetta iſt ehrbar

ich kenne ſte beſſer
Wie verſteinert ſtand Ninetta da dann ſchoß ihr in wilder Em

pörung eine Blutwelle empor Haſtig griff ſie nach ihrem Dolche und
ſprungbereit hielt ſie ihn krampfhaft in ihrer bebenden Hand

Mit hochklopfendem Herzen ſtand ich hinter einem Geſträuche bereit
ſie an einem Mord zu verhindern

Da plötzlich ſchrie ſie dumpf auf es ſcholl wie ein Racheſchwur dann
warf ſie den DVolch weit von ſich

Keines Dolchſtoßes hielt ſie ihn werth den Elenden den Verräther
der ſie verkaufen wollte Verkaufen an Carlo Galeazzo den

alternden Carlo
Wie zu Tode verwundet ſchlich ſie davon
Hörteſt Du nicht ſchreien Mutter fragte Beppo
Ein Gewitter zieht herauf es rauſcht und ächzt in den Bäumen
Nein nein Mutter es war eine Menſchenſtimme

Jch ſah Beppo in den Garten laufen Er ſpähte umher
Da ſah er ſie
Jhr rother faltenreicher Rock flatterte im Winde
Er wollte ſie rufen aber die Kehle war ihm wie zugeſchnürt

wie gelähmt ſchien der kraftſtrotzende Mann Selbſt als ſeine Mutter rief
Sie hat Alles gehört laufe bringe ſie zurück Dein Glück flieht

mit Ninetta davon ſtarrte er wie leblos in die Ferne wo ſie nun
verſchwand

Zerſchlagenen Herzens mit müden Gliedern ſchleppte ſich die Un
glückliche ins Dorf

Jch ging gerade einige Schritte hinter Ninetta als Carlo Galeazzo
ihr entgegen kam Haſtig fragte er Haſt Du Deinen Beppo ge
ſprochen

Er iſt nicht mehr mein Beppo
So biſt Du frei Ninetta klang es jubelnd zurück
Frei Frei ſtieß ſie heraus

Am nächſten Sonntag erzählte man im Dorfe daß der reiche Galeazzo
um Ninetta geworben hätte Er hatte ſich geeilt viel Zeit hatte er ja
nicht mehr zu verlieren Weiße Silberfäden die ſchon hier und da in
ſeinem pechſchwarzen Haare aufleuchteten könnten ja in größerer Menge
ſeiner Auserkorenen bedenklich werden Man erzählte wie ſtattlich er an
jenem Sonntage ausgeſehen Die ſtämmige Geſtalt ſorgfältig und vor
theilhaft gekleidet das braune Geſicht mit den klugen grauen Augen dem
ſchneidig aufgewichſten Schnurrvart ordentlich verjüngt

Raſcher als er zu hoffen gewagt gab ihm Ninetta das Jawort
Mehr als er ſich hatte träumen laſſen war ſie zuthunlich und freundlich
Hätte der Glückliche in Ninettas Herzen leſen können daß nur die

Rache ſie zu ſolch ſchnellem Jawort bewegen konnte
Und wie ſie ſich zu beherrſchen wußte Sie ſchien heiter und konnte

dennoch nicht den Schmerz beſchwichtigen daß der Verräther des Geldes
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wegen ſie von ſich geſtoßen
Ja das arme Mädchen quälte ſich trohdem noch mit der Erinnerung

an die ſchöne Zeit ihrer Liebe
Welch ein Räthſel iſt doch das Menſchenherz
Wenn ſie an ihrem Fenſter ſaß und Beppo ging vorüber er ging

oft vorüber da ſah ich wie ſie ihn intt träumeriſchen Blicken ver
folgte als wenn ſie ſich an ſeiner prächtigen Geſtalt nicht ſatt ſehen
könne Wenn er ſich dann nach ihr umſah keck umſah da ertappte er

ſie gar oft wie ihre Blicke an ihm hingen

Mittwoch SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Schwer wurde es der Unglücklichen ihre Liebe zu tödten
Aber auch Beppo war ein Anderer geworden Die Sehnſucht nach

der nun unnahbaren Ninette verzehrte ihn Man ſah ihm ordentlich
an daß er unglücklich war unglücklich trotz ſeines Geldes

Früher fleißig und ein guter Sohn gab er ſich nun dem Müßiggangedem Trunke hin Jch war oſt Zeuge wie er ſeine Reue im arten

Weine zu betäuben ſuchte
Er hatte die Trennung von Ninetten und die ſeiner Berechnung

nach bald darauf folgende Annäherung ſich leichter gedacht
Jetzt erſt wurde ihm klar was ſie ihm geweſen
Von Camilla war bei ihm keine Rede mehr der Gipfel ſeiner

Wünſche war nun die von ihm ſo ſchmählich Betrogene
Der Hochzeitstag kam heran Der Gedanke die Geliebte

des Geldes halber in die Arme eines Anderen gejagt zu haben machte
ihn faſt raſend Erfüllt von dem Gedanken ſich Ninette um jeden
Preis zurück zu erobern wagte es der Tollkühne am Vorabend der Hoch
zeit ihre Kammer zu betreten Ninetta ſelbſt erzählte mir welche Qualen
ſie damals durchlebte

Madonna mia Was willſt Du ſchrie ſie entſetzt auf
Dich Dich rief Beppo
Biſt Du von Sinnen
Ohne Dich werde ich es ich fühl s Rette mich Ninetta komm

mit mir
Zu ſpät einſt wäre ich mit Dir bis an s Ende der Welt ge

gangen

Auch heute noch gehören wir Zwei zuſammen
Dem Carlo Galeazzo gehöre ich ſagte ſie höhniſch und im Gefühle

der Genugthuung daß die Stunde der Rache gekommen rief ſie ſchrill
Du wollteſt es ja ſo

Dieſer Vorwurf traf ihn ſchwer
Zu mir gehörſt Du denn nur mich allein liebſt Du ſchrie er ſie

wie ein Wahnſinniger an ſich ziehend
Rühre mich nicht an rief Ntnetta ſich mit Gewalt losmachend

Gehe und umarme Dein Geld kaufe Dir dafür ein Weib wie ich
es Dir bis zum Tode geweſen wäre das mit Dir lieber trockenes
Brod gegeſſen als mit einem anderen geſchwelgt hätte

Von dem Geſtändniß ihrer großen Liebe noch mehr entflammt wollte
er ſie mit ſich fortziehen als man ihr zu Hilfe kam

Am Hochzeitstage umſchlich Beppo bleich und verſtört das Haus Carlo
Galeazzo s Wie geiſtesabweſend betrachtete er die Vorübergehenden dann
ließ er wieder Geld durch ſeine Finger rollen

Seht doch den Beppo riefen die Weiber die am nahen Brunnen
Waſſer ſchöpften O das Geld das vermaledeite Geld

Aus der Oſteria wo das Hochzeitsfeſt geſeiert worden war
geleiteten zur ſpäten Stunde die Gäſte zu welchen auch ich gehörte das
junge Paar nach Hauſe

Die Nacht war mondhell
Die Gäſte verabſchiedeten ſich
Auch ich wollte meines Weges gehen als mich noch einige Minuten

das hübſche maleriſch bekränzte Haus der Neuvermählten feſſelte
Wie erſtaunte ich als ſich die Hausthüre öffnete und Ninetta in

den Garten lief Vor dem Gnadenbilde einer Heiligen warf ſie ſich auf
die Kniee ſie wollte Segen für den Eintritt in ihr neues Heim erflehen

Da wie aus der Erde geſtampft ſtand Beppo vor ihr
Wieder beſtürmte er ſie mit ihm zu gehen

Komme mir nicht in den Weg ſtieß ſie heraus Du täuſcheſt
Dich in mir Deine Mutter kannte mich beſſer

Sie hatte die letzten Worte ſo laut geſchrieen daß ihr Mann her
beiſprang

Er ſah Beppo
Schurke Betrüger rief Carlo Galegzzo

Ein Kämpfen und Ringen begann Stöhnen und Stampfen durch
drang die lautloſe Nacht

Endlich lag Beppo am Boden
Carlo kniete auf ihm
Schon erhob er den Stahl zum Todesſtoß da ſchuell wie der Blitz

entriß ihm Ninetta die mörderiſche Waffe und rief
Tödte ihn nicht leben leben ſoll er ohne mich das ſei ſeine

Strafe
Regungslos lag Beppo auf dem Raſen Leer ſtarrten ſeine weit

e Augen Ninetta an es war als ob eine unſichtbare Hand die
eele daraus weggewiſcht hätte r e r
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Auf unſerm Rückwege ſahen wir wieder Beppo umringt von Land
leuten die den harmlos Blödſinnigen neugierig umſtanden

Und was iſt aus Ninetta und Carlo geworden fragte ich
Sie wohnen ſeit zwei Jahren in Nizza Carlo Galeazzo verkaufte

ſeinen hieſigen großen Grundbeſitz Nun betreibt er einen en
Großhandel mit Südfrüchten und Weinen Er war ja von jeher ein
Finanzgenie der immer ſein Geld vortrefflich anzulegen wußte Auch mit
Ninetta hat er es famos getroffen Sie iſt nicht nur die ſchönſte Frauin Nizza ſondern auch an der ehrbarſten und charaktervollſten Sie

trägt jetzt ſtädtiſche Kleidung und verſteht ganz ausgezeichnet eine reiche
Dame zu ſpielen

Bei dem nächſten Blumenfeſte in Nizza werde ich Jhnen Signora
Ninetta Galeazzo vorſtellen

Kleine Chronik
Berlin 8 Mai Gegen die Pumpgigerln iſt von den

größeren Garderobegeſchäften Berlins eine Jnſtiturion ins Leben gerufen
worden Es iſt das ſogenannte Schwarze Buch das die Namen
aller ſolcher Kunden enthält die ſich auf Koſten der Geſchäftsinhaber und
Handwerker elegant kleiden und bei denen auch bei ſtattfindenden
Pfändungen nichts zu holen iſt Das Buch iſt bereits ziemlich umfang
reich und enthält über 5000 Namen Alle größeren Geſchäftsleute ſind
im Beſitze eines ſolchen und ziehen es bei neuen Kreditnehmenden zu
Rathe Sie ſind aber auch umgekehrt verpflichtet jeden Reinfall bei
der Verwaltung des Schwarzen Buches zu melden

Brieg 8 Mai Typhus Wie die Brieger Zeitung mit
theilt hat ſich der Typhus aufs Neue wieder eingeſtellt Jm
Diakoniſſenſtift liegen eine Frau mit ihren drei Kindern und ein
Seminariſt am Typhus erkrankt darnieder Neuerdings iſt auch unter den
Mannſchaften des hier in Garniſon liegenden 156 Regiments ein
Typhusfall konſtatirt worden Wie erinnerlich war es auch das 156 Re
giment das im vorigen Jahre nach Beendigung der Herbſtmanöver durch
eine ſchwere Typhusepidemie bei welcher 60 Mann erkrankten und 7
ſtarben heimgeſucht wurde

Oels 8 Mai
Loos der Preußiſchen Klaſſenlotterie iſt wie ſchon mitgetheilt auf
die Nr 10018 in die Kollekte von F Liebeskind hierſelbſt gefallen Wie
jetzt näher bekannt wird kamen zwei Viertel des 500 000 Mark Gewinnes
nach Oels und zwei Viertel nach Groß Wartenberg Jn Oels wurde ein
Viertel vom Landrath Grafen von Kospoth und ein Viertel von der in
guten Verhältniſſen lebenden angeſehenen Familie Rümpler in Groß
Wartenberg ein Viertel von dem dort anſäſſigen Kaufmann Lewy und
ein Vierjel von einer Skatgeſellſchaft geſpielt zu welcher der ebengenannte
Kaufmann Lewy der Branuereipächter Braumeiſter Schäfer und der Stadt
kapellmeiſter Theile gehören

Kiel 8 Mai Ein ſtarker Oſtſturm verurſachte im hieſigen
en zahlreiche Unfälle Zwei Seekadetten geriethen mit einem Segel

oot auf die Ankerkette der engliſchen Dampfyacht Kohuna Das Boot
würde zerſchlagen die Kadetten konnten durch Pinaſſen gerettet werden
Jm Binnenhafen kenterte ein Segelboot mit drei Jnſaſſen dieſe wurden
ebenfalls gerettet Ein Marinekutter wurde nach dem Binnenhafen ver
ſchlagen auf das Nothſignal der Beſatzung wurde der Kutter durch Dampf
beiboote aus der gefährdeten Lage befreit

Weißen 8 Mai Tödtlich überfahren wurde heute früh

V

auf dem Bahnhofe Meißen Cölln der Rangirvormann Henſel und zwar
J von dem um 6 Uhr 21 Min von Dresden einfahrenden Zuge Er hatte

wohl in dem guten Glauben daß der
Henſel war etwa 30 Jahre alt verheirathet

das Gleis überſchreiten wollen
Zug ſchon eingefahren ſei
und Vater dreier Kinder

Oſterburg 8 Mai
Bei der Hausſuchung fand die Gerichtskommiſſion durch das 6jährige
Söhnchen des Mörders dorthin geführt auf dem Dachboden in dem
Aſtloch eines Balfens das mit einer Klappe verſchloſſen war einen
Beutel mit 2000 Mk Daraus ſchließt man daß der als h
Arbeiter unmöglich ſo viel hat erſparen können noch mehr Räubereien
auf dem Gewiſſen hat

Weiteres vom großen Looſe Das große

Vom Raubmord bei Gethlingen
Der Mörder Gregorzewski hat ſich jetzt zu dem Raubmord bekannt

l

10 Mai Nr 109Bremerhaven 8 Mai Tod in den Wellen Auf der Weſer
hat ſich ein recht bedauerliches Unglück ereignet Bei einer Uebungsfahrt
ertranken infolge Kenterns des Bootes drei Mitglieder des Bremer
havener Rudervereins zwei andere konnten von einem Fiſcherboot noch
rechtzeitig gerettet werden

Verden a d Aller 8 Mai An einer Heringsgräte erſtickt iſt in Twiſtringen Kreis Diepholz der bei dem Hofbeſitzer Dames be
dienſtete Knecht Meyer Er ließ ſich geſtern Mittag in einer Wirthſchaft
einen Hering geben Beim Eſſen gerieth dem Manne eine Gräte in die
Luftröhre die durch Huſten nicht entfernt werden konnte Nach wenigen
Minuten war der bedauenswerthe Mann eine Leiche Der ſchleunigſt her
beigerufene Arzt konnte nur noch den durch Erſtickung herbeigeführten Tod
konſtatiren

Köln 8 Mai Zuſammenſtoß von Zügen Jn der ver
gangenen Nacht ſtieß auf dem Bahnhof von Nippes ein einfahrender
Güterzug wahrſcheinlich infolge Ueberfahrens eines auf Halt ſtehenden
Signals mit einem ausfahrenden Güterzug zuſammen Vom Fahr
perſonal wurden zwei Bedienſtete ſchwer und vier leicht verletzt Der
Schaden iſt nicht unerheblich Der Perſonenverkehr erleidet keine

ung
Erlangen 8 Mai Vier Perſonen ertrunken Oberhalb

Baiersdorf gerieth bei der Fahrt über die angeſchwollene Regnitz ein Kahn
über das Wehr Dabei ertranken vier Perſonen zwei Mühlburſchen
ein 13 jähriger Schuſtersſohn von Erlangen und ein Glasſchleifer Vater
von vier Kindern ein Schuſterlehrling wurde gerettet

München 8 Mai Was jetzt im Hofbräu vertilgt wird
Jn ſeinem Vaterland ſchreibt Sigl Vor der Statiſtik iſt nichts ſicher
Sogar in die geheiligten Hallen des Hofbräuhauſes drängt ſie ſich ein
und hat hier ausgerechnet daß jetzt zur Bockſaiſon täglich ea
10000 Liter Bock 12000 Bockwürſte und 10000 Brode den Weg alles
Trink und Eßbaren gehen 10 12000 Markl bleiben täglich von den Bock
gäſten in der Hofbräuhauskaſſe ſitzen Jn der Küche hantiren 40 weib
liche Weſen außerdem ſind zu verzeichnen 50 rührige Heben 20 Bräu
burſchen verzapfen den köſtlichen Stoff und 15 Megzgerburſchen arbeiten
an den rundlichen Würſten Man verſteht es eben auch in München im
Zeichen des Verkehrs zu leben

Rom 8 Mai Harter Verluſt Am Mittwoch voriger Woche
Abends traf Fürſt Clary mit ſeiner kranken Gemahlin aus Neapel hier
ein und nahm im Hotel Allemagne ſein Abſteigequartier Nach ſeiner
Ankunft entdeckte er daß er in dem Wagen der ihn vom Bahnhofe nach
dem Hotel gebracht eine Reiſetaſche vergeſſen habe die Juwelen
Papiere und Baargeld im Betrage von etlichen hunderttauſend
Franes enthielt Die ſofort erſtattete Anzeige bei der Polizei hat bisher
kein Ergebniß geliefert

Cherſon 8 Mai Orkanſchäden Jn Beſſarabien herrſcht
ſeit zwei Tagen ein furchtbarer Orkan welcher koloſſalen Schaden anrichtet

Viele Gebäude ſind zerſtört die Dächer abgedeckt Mauern ein
geſtürzt die Paſſage in den Straßen geradezu lebensgefährlich

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Sommerfahrplan
Abfahrt nach

Magdeburg 1222 V b Cöthen
455 711 P 3 1000 V 1 118

182 N 8 340 558 M
714 855 N 3 1049 N

Leipzig 1208 257 438
548 780 hält nur in
Schkeuditz 777 9ls VP
1022 10 8 V 1149 18

385 597 585 680
719 3 921 N 131105 N

Aſcheröleben Halberſt 450
755 11 2 123 335
618 1087 M b Halberſt von
da ab Schnellzug nach Aachen

Nordhauſen Kafſel 528
650 V bis Sangerhauſen nur
Werktags 712 bis Nordhauſen
nur Sonn u Feſttags 914
1100 1200 b Eisleben 180

bis Eisleben nur Sonn u
Feſttags 215 D 356 602

925 N bis Eisleben 100
1181 N bis Nordhauſen

Berlin Anhalt 1222 358
D 427 D 656 7083
910 115 200 D 246588 5 824 N 850 N
b Bitterfeld D 930 N

Sorau Guben 780 750
118 255 628 1125N bis Torgau

Thüringen 1280 V bis Merſe
burg 322 55 715 bis
Stadtſulza nur Sonn u Feſt
tags 3 750 D s1028 1048 V nach
Stuttgart u München 1127
118 222 400 589
720 N bis Merſeburg 34
75 N nach Eiſenach u Mün

chen 916 N bis Köſen 8
D 1088 N nach Stuttgart und

Ankunft von
Magdeburg 245 640 V von

Cöthen 72 950
129 N 3 328 503
7090 917 N 8 1059 N

Leipzig 1213 446 689
792 V 3 746 946 100
V 3 1110 110 127330 428 580 710
755 8355 N 3 931
1024 hält nirgends 1045 N

Aſchersleben Halberſtadt 587
V v Cönnern nur Werktags
719 1010 1241 487
5382 908 1141 N

Nordhanſen Kaſſel 645 V von
Nordhauſen 720 950
122 D242 416 N v Sanger
hauſen 528 782 N von
Eisleben 8204 904 N von
Eisleben nur Sonn u Feſttags
1027 1100 von Nordhanſen
nur Sonn u Feſttags

Berlin Anhalt 317 442
788 V von Bitterfeld D95
1016 1044 1128 ,200
D 352 526 732 904
D 1084 1118 D 1127 N

Sorau Gnuben 686VP v Torgau
1020 192 328 788 N1017 1027

Thüringen 1204 354 P von
München Da428 5688 P v
Merſeburg 4 684 P von
Erfurt D 652 V v Stuttgart
und Mailand 902 95
1228 103 232 51
528 819 M von Stuttgart

u München 886 D 926
1048 N von Apolda nur Sonn
u Feſttags 3

Mailand D 1131 110 n
bis Erfurt

Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Abgang

646 1000 209 230300 N bis Dölau 330 400
430 00 630 bisDölau 700M 7309 890 M 920

Ankunft
730 1225 250 320
350 420 von Dölau 52
550 620 650 72 N von

Dölau ,750N 850M ,905M 1010N
bedeutet Nur Sonn und Feſttags und nur von bezw nach Dölau

Vorſicht beim Einkauf von
Migräniu Die Höchſter Farbwerke bringen Migränin

das bekannte bewährte Mittel gegen Kopf
chmerzen jeder Art nicht nur in Pulver ſondern auch in Tablettenform
in den Verkehr

Dieſe Tabletten in Originalpackung Flagon mit Schutzmarke
Löwe ſind neben bequemer Doſirung der beſte Schutz gegen Täuſchung
Pulver verlange man in den Apotheken ausdrücklich

mit der Aufſchrift Migränin
Unter dieſem Namen welcher als Marke eingetragen iſt darf nur

das von Höchſt bezogene Migränin verſehene Orginal Produkt gegeben
werden
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ist der ölige Auszug des Myrrhenharzes Pat No 63592 1 10 mit Waehs verdiekr Bei
Aautleiden Wunden Gesohwüren Vorbrennu en ete seit Jahren glänzend
bewährt u ärztl warm empfohlen In Tuben à 50 Pfg u Mk in d Apothek erhält
lieh Broschüre worin über 1000 Aerzte ihre Erfahrungen niedergelegt haben gratis

Auskünfte ſiber Geschaàäfts und Privat
verh ertheilen prompt u diskret
auf alle Plätze der Welt
Beyrich Greve Intermine Tunftobarean Nane Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 625
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Hallescher Bicyele Club e7 Frühjahrs Radwettfahren auf der Halleschen Remnbahn Große junge Gänſe und Enten
s be Merſeburger Chauſſee 4 große un Kücken junge HähnchenCapaunen PoulardenWeſt e Fanntag den l Mai 1899 MWehmwittags 3 Uhr S rn die rſtfahren 2000 Mr 3 Ehrenpreiſe 4 Niederrad Vorgabefahrer 2000 c t R ildn 2 Sanptfadren 2000 Mtr Mtr 3 el D on S Frri ſches fei c9 e wi

er event Vorläufe über 1000 Mtr 3 Ehren 50 und 25 MkTod preiſe im Werthe von 80 50 u 30 Mt 5 Engliſche u Prager Schinken zum F u Backen
ne W von 25 Mk wer ch 5 G Weſtfäliſchen Dauerſchinken n Pökelzungen Over 8 ehrſitzer Hauptfahren 3000 Mtr 40 und 20 Mkender 3 Ehrenpreiſe i W v 90 60 u 30 Mk 6 Troſtfahren 1200 Mtr 3 Ehrenpreiſe Iige h 7 ad J a geuspargolenden W Sämmtliche Rennen find offen für Herrenfahrer

r Preiſe der Plätze W rechts am Ziele 3 Mk links 2,50 Mt Friſche reife Ananas Früchte beſte MeſſinaApfelſinenr ortplatz innere Bahnfläche 3 Mk Sattelplakeine 2 Mk Für Eintrittskarten zu de Lorſehe nd aufgef re Wlaten ermäßigt ſich es Allerbeſte eingemachke Gemüſe u Fräcſke
Preis im Vorverkauf um 50 Pfg 1 Platz 1 Mk Stehplatz 50 Pfg Rad Beluga Caviar geräucherten Rhein und Weſerlachs Straßburger Gänſeleber

rhalb fahrer und Radfahrerinnen die ſich als ſolche ausweifen zahlen für Sportplatz Paſteten neue Sardinen in Oel BouillonHeringeKahn 1,50 Mk für Sattelplatz 1 Mk Vorverkaufsſtellen Franz Beeck Sild feinſte Brabanter Sardellen ff Deſſert Käſe und alle ſonſtigen
ſchen Riebeckplatz H Bretschneider Jrandeplat Steinbrecher Jasper Delikateſſen empfehlen in feinſter Qualität zu billigſten Preiſen
Vater Markt und Geiſtſtraße Kurtzke Hasse Leipzigerſtraße 94
ird T Das Rennen findet auf jeden Fall auch bei ungünſtigem Wetter ſtattW Restaurant um lauter Thalia Theater Gebr D27
5 Mittwoch den 10 Mai 1899 enca FTeipzigerfſtr 23 I vo en a Der S S S J Valles W Gaſtſpiel Eliy Sender, T hweib men h ad O en Spelas g s GartenlokalSräu Gr Maitffest r Donnerstag Tata Toto randenburgerſtr 5
heiten verbunden mit Frei Concertim Ergebenſt ladet ein ufan v A Ullschecok t Thee t Mittwoch den 10 d MtsWoche M e Ala Mittwoch i er Lein g Sehlachtefeſter x 4 I e zu ladet ergebenſt ein D Obu Zum Himmelfahr tsfeste per Barler don Vevllls Geſang Verein
er empfiehlt ſich Altes Theater für clie Stadt Halle und GiebichensteinI Vebers Gesellschaftshaus in Diemitz e er e äerrſcht Donnerstag den 18 Mai Abends 6 Uhr im Goldeunen Schiftenenichtet als ſchönſter und bequemſter Ansflugsort a 9 a pat Dages Ordunngein Daher Alles auf nach Diemitz 1 Bericht über die Thätigkeit des Vereins im Vereinsjahre 1898/99

Direktion Richard UInbert 2 Rechnungslegung durch den Kaſſirer
e ln den Kaisersälen Gänzlich neuer Spielplan 3 Berlcht der Rechnungsreviſoren4 Wahl von Vorſtandsmitgliederne Das Greiner Sandor Trio Elite g Ve 9A 5 Bewilligung von Beiträgen für verwandte Beſtrebungen5 d Kraft Akrobaten an hängenden Ketten und 9w3 Bravour Hand Equilibriſten Die Ge 6 Entgegennahme und Berathung anderweitiger Anträge

Frßder Troutn per v Narterr Alle Mitglieder werden zu der Verſ rer freundlichſt eingeladend i ſ P t 1 brüder Treptow japaneſiſche Parterre Her Vornnendeg Gymnaſtiker und Bravour Kopf Akrobatener u 680 II I 01 S zu 6 h Mr Reginald Morie Salon Mala Erſter Staatsanwalt
u Direktion Rudolf Lovren bariſt und Jongleur Signor Antonio ev unter gütiger Mitwirkung des Mannheimiſ hen Hofſchauſpielers Herrn Reoinrich Götz Fradello Vandſchafts Thier und Sport dN und des Fräulein Marie Schlomuka vom Stadttheater in Hanau n ler und Blin Madelleur M

89 V Schnellmaler und Blitz Modelleur Mr a106 Heute Dienstag den 9 Mai Churles Cdmond mit ſeiner r e127 D M d 1 Li b W II Burlesk Kom ination Die a t avo10 2 ritinnen Wiener Verwandlungs TanzN 68 00 re un C r 10 6 0 Cl ſängerinnen Fräulein Emmy Buſfe geſalzene Schweinezungen Karbonaden mit und ohne Knochen knochenloſe
des R Trauerſpiel in 5 Aufzügen von Franz Grillparzer Geſangs Humoriſtin Herr Engelbert Pökelkümme r nur Engros Verkauf für Fleiſcher Wurſtfabrikanten Reſtaurateure

a Safſ OriginalGeſangs u Charakter oder Wiederverkäufer587 Zur Deckung der Unkoſten ſind Billets Saal 1 Gallerie 50 Pfg eventl Saſſen igina ſangktags Familienkarten 4 Plätze 3 vorher bei Herrn einvrieh Hothan Steinſtr Weginn s Uhr Ende gegen 11 Uhr Rolsd CiriackK Bölbergaſſe 2

57 i am Sgal e zu z g Feteyhon 1285nene h e h i 0e Creng a Mai Neue Sing Akademie Meine chemiſche Patent
Mittwoch den 10 Mat Abendson alle a S RossplIatz 7 Uhr Uehung für ganzen Chor im Dampf Bettfedern Reinigungs AnſtaltHente Dienstag den 9 Mai Abends präciſe 8 Uhr Große Elite Saale der Volksschulevon Vorſtell Aus d chbal p d Weſond Coneere am 18 Mat alleinige hier am Platze befindet ſich nurorſtellung us dem non plus ultra freichhaltigen zrogramme ſind beſonders J e Ie hervorzuheben Müäss Lia einzig daſtehende equiſtriſche Leiſt ung Auftreten des n e a 24 t Groſze Mävrkenſtraſze Ar I

anſen o zuerJ weltberühmten Original Auguſt Herrn Adolf e n Frl Virginie S nmeldungen neuer singender unM in ihren Leiſtungen auf trabendem Pferde Auſtreten der Elite ParterreAkro I znhörender Mitglieder bei dem Königl EB EBeI SWüte
e baten Truppe De Luca Vierfaches Tandem mit 8 hannoverſchen Jſa ine er Voretsch e

v A bellenhengſten geritten von den Herren Müller Carola Rudolf und rilhelmstrasse 33
J Gruhber Großes BalletDivertiſſement ausgeführt vom geſe jorps e Der Vorstand Jch erhalte in den nächſten Tagende Baliect Ferner Vorführung der anerkannt beſtdreſſirten Schul und127 N W Freiheitspferde durch Direktor Bd W tlſt Nur Original Dreſſuren Orchester Musik Verein wieder einen ſehr großen Transport

rgau S Preiſe der Plätze 1 Logenſitz 3,50 Sperrſitz 2,50 Tribüne 2,50 Pa Belgiſcher n Däniſcher788 N e J 1 Platz 1,50 2 Platz 1 Gallerie 50 Pf Billet Vorverkauf in dem S Mittwoch den 10 Mai 1899
7 I Cigarrengeſchäft der Herren Stein brecher Nnasper Markt Die Billets Abends s Uhrvon gelten nur für die Vorſtellung für welche ſie gelöſt ſind Morgen Mittwoch im Saale des Kronprinzen r ei 5p er C

V v den 10 Mai Abends 8 Uhr Gr Gala Vorſtellung mit vollſtändig neuem x V Abe dvon Programm r Auftreten fämmtlicher neuengagirter Spezialitäten Donners erelns nittgart J tag den 11 Mai 1899 2 große außerordentliche Vorſtellungen Nachm 4 Uhr und mit Betheiligung der Familien S Den Tag der Ankunft der Pferde werde
s Abends 8 Uhr Zu der Nachmittags Vorſtellung zahlen Kinder halbe Preiſe auf I Beethoven Sinfonie Cmolldi W ba miſr e Nozart Ouv Zaubertflöte ift in einer weiteren Auzeige bekannt machen S
a e J er S El Goldmark Vorspiel Heimchen am Herd26 e e Ernst Concert u Fantasie über ameri Halle a 5Sonn kanische Studentenlieder Dorotijrenſtraße 78ra wWurs g c le Jones Selection aus Geisha e e 635

J o 909Alte Promenade II J r h 1k ehe SMittwoch den 10 Mai und folgende e rein I Il U C 2
um 8 Uhr im oberen Saale des A II Ieil

Reichshofs Giehichenstein W Lotale zuGrosses Prei Concert S e n Bio Kroßartiges Hochwaſerpaupramg Fanren nn d de ine erein

i I Stiftungsfeſtd Entwickelungsgeſchichte der euro Schlach tefeſt verbunden mit Corſofahren ConcertI s Buchen GoncertBuenndles Oupen Vieturig e rennt S Zhiachtefent
10910 R orren Mirmwcoq e reren legen und Sportsfreunde werdenr re 5 nene n e R eO S S ein er Vorſtanon Direktion Fr Wiehle Max Hoſmann ren itſcroc 1760
S Sag r end W vom Leipzigerſtr 12 Eingang Kl Sandberg eKopf Künsiler Vorstellung Mai ab J Vorzügl preiswerthe Weine I hausſchlacht Wurſt Vhrglas Vhbrring Zelger

Ladenverkauf Engrospreiſe Th Haring Brunoswartee Prince Bärendreſſeuſe Zum Schluß Lirenribgtan nene Feder 1 Mark neuer

von Abends 7 Uhr an S m am Mittwoch den 10 d Da ehe

enform Dora Ebert Operettenſängerin F Markow Fumoriſt S u Orlinder 2 MKk VhrgehäuseAmanda Nordstern Herren Jwilateuſe Geschw Dwogeéeo S einſtuben auch Abends Mor ittwoch Schlachtefent 15 Pr dasselbe in Neusilber 25 PF
marke Wiener u ZigeunerGeſang u Tanz Duo Mathias Trio Erxcentriques J geoffnet Karl Mange Große Schloßgaffe 7 Schlüssel 5 F Von grosser Wiehtig
ſchuns Olopa Muſik Equilibriſt E Dasslon Kunſtradfahrer e Bringe hierdurch dem verehrten Publikum ſ Keit ist nun für Jedermann dass Sieücklich Ende gegen 11 Uhr in nen erötf trotz meinen enorm billigen Preisen aufe Honer Potersbere u Logtrbaus le Repatetin äir eanniss 9ebes
u un Donnerstag den Win Am Güterbahnhof 5 7 volles Jaſir Sarantisgegeben Handwerker Heistgr Verein Himmelfahrtsfeſte in empfehlende Erinnerung haben desbalb gehen Sie

n z g Logis von 50 Pfg an ſowie gute nicht fehl und wendenWir theilen unſern Mitglied a von Nachmittag 3 Uhr an r S alt 41W gliedern mit daß am e rreundlichſt ladet ein Speiſen und Getränke Sie sich sofort bei deren Sienstga den 16 Mai r h in Hochtntereſſanten s Krause Mittwoch den 10 Mai Reparatur Ihrer Uhr an
von Sei en der Herren Ausen un v r o aus ferlin ein ho lVortrag über die neueſten Erfolge der Phyſik auf Pienstecdlt e Sparmannsdem Gebiete der Elek trizitüt v Seunerstag zum Himmelfahrtsfeſte Fcerrreice T Uhrenfahbriklager
gehalten wird Karten zu bedeutend ermäßigtem Eintrittspreis ſind bei unſern Mit z a Spezialreparaturwerkstkr Bei gliedern Herren Schwarz Spiegelſtraße und Kleemann Moritzzwinger gegen Vor Große Tanzmnſik e Sehharas Schützenſtr 6 r Steinetr 47

grens zeigung der Mitgliedskarte von 1899 zu haben Wir bitten um baldige Abnahme um Freitag Hedersleber Das verſſegeſteerhält etwaigen weiteren Bedarf rechtzeitig decken zu können e C d ilCraos S 2 onrert und all KühbensafſtKönigliches Bacl Lauchstäch Milttärmnſit 1 u 0i 6 4 Freundlichſt ladet ein H Seicler, der Geſundheit nur förderlich u vorzüglichwat v e 1 E n im Geſchmack empfiehlt itt 7 Mk 50 d jetzt für nurNorgen x 5 ſtadiskret C O C T Anfang Uhr n Schlarh tefeſt rane Soas Meckelſtraße 10 a 3 mart a n
nit Halle und Merſeburg ß Früh s Uhr Wellfleiſch Einige Herren können a Priv Mittags Adreſſe Albert Gen Poduterbindans lt s Uax Schwurz Bade Reſtaurateur i G Blumenberg Kl Ulrichſtr 8 i tiſch theilnehmen Leipzigerſtr 63 II l Nüruberg Zeltnerſtraße 30
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complete fernernige Equipage

NMeoſſenburgisohen Prerdeverſoosung zu Neubrandenburg
Je sowie S ecſle Reit u Wagenpferde

zweispännige Equipagen u 4020 sonstige werthvolle Gewinne 2u haben in allen botterie
Loose à 4 Mk

u Liste 20 Pf extra versendet F A Schrader Hannover Gr Packholstr 29 geschäften u Verkaufsstellen
In Halle a S zu haben bei Schrogdel Simon Martin schilling Grosse Ulxichstrause 50

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen für den Stadtbezirk

lle a S finden in dieſem Jahre unter Leitung des Königlichen Kreisphyſikus Ge
imen Sanitätsrath Dr Riſel

in dem Turnſfgale der Mittelſchule Oleariusſtraße 7

vom 3 Mai bis 30 Juni d Js
Mittwochs und Sonnabends Nachmittags von 3 bis 4 Uhr

vom l Juli bis 30 September d Js
Mittwochs Nachmittags von 3 bis 4 Uhr

und zwar

Dieſer Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche
a im Jahre 1898 geboren ſind
d in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder

zum erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder wegen
Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel
übergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt desKindes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder

Vormundes beziehentlich der Mutter oder Pflegemutter richtig und dentlich
verzeichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit reinen
Kleidern namentlich reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Jmpfung folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der feſtgeſetzten Zeit zur Reviſion vor
geſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen wird und ein
Jmpfſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Termins

tage dem Jmpfarzt anzuzeigen
Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen

Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2
des Reichs Jmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in
den anberaumten Jmpf bezw Reviſionsterminen zu erſcheinen oder die Befreiung von
der Jmpfpflicht durch ärztliche Zeugniſſe nachzuweiſen

Jmpflinge welche nach ärztlichem Zeugniß ohne Gefahr für Leben oder Ge
ſundheit nicht geimpft werden können ferner diejenigen welche bereits anderweitig ge
ſetzmäßig geimpft ſind brauchen im Jmpftermin nicht zu erſcheinen Die Eltern ſind
jedoch verpflichtet innerhalb der nächſten 4 Wochen ein ärztliches Zeugniß bezw
den Jmpfſchein der Unterzeichneten EinwohnerMeldeamt Schmeerſtr 1 vor
zulegen Dasſelbe gilt von denjenigen Jmpfpflichtigen welche noch im Laufe dieſes Jahres
privatim geimpft werden ſollen in dieſem Falle haben die Angehörigen innerhalb
derſelben Zeit eine ſchriftliche Anzeige der Unterzeichneten zu erſtatten

Halle a den 26 April 1899
Die Polizei Verwaltung

Der Oberbürgermeiſter J von Holly

Bekanntmachung
Nachtrag zum Tarif für Tarameter Droſchken

Auf Grund des S 76 der Gewerbe Ordnung vom 21 Juni 1869 wird hiermit
in Uebereinſtimmung mit dem Magiſtrat vom 15 Mai 1899 ab folgender Nachtrag zu
dem Tarife für die hieſigen Taxameter Droſchken vom 25 Februar v Js feſtgeſetzt

1 Der für den Stadtkreis Halle a/S erlaſſene Tarif wird auf die Ortſchaften
Giebichenſtein und Trotha ausgedehnt

2 Bei Fahrten von und nach anderen Ortſchaften der Umgegend gilt der genannte
Tarif nur innerhalb des Stadtbezirks außerhalb des Letzteren iſt der in Taxe C feſtgeſetzte
Fahrpreis zu euntrichten

Halle a den 5 Mai 1899
Die Polizei Yerwaltung

Der Oberbürgermeiſter J v Holly

Bekanntmachung
Der am 21 Juni 1860 zu Volkach geborene Kaufmann Karl Freund ſorgt

nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden muß
Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 6 März 1899

Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Angebote auf Liefernng von 300 Etr Gerſtenſahrot frei Futterboden

des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes werden verſiegelt und mit entſprechender Aufſchrift
verſehen nebſt Muſter bis zum

19 Kai er Vormittags 11 Ahr
im Geſchäftszimmer des Unterzeichneten Verwaltungsgebäude des ſtädtiſchen Schlacht
und Viehhofes woſelbſt die näheren Lieferungsbedingungen zu erfahren ſind erbeten

Hälle a den 3 Mai 1899
Der Direktor des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes Reimers

Bekanntneaeleeng
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 13 19 April 1899 veim ſtädtiſchen

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat Januar 1898 verſetzten und
erneuerten Pfänder Pfandnummern von 1 bis 5851 und Pfandſcheine in ſchwarzem
Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind
innerhalb der einjährigen Präcluſivfriſt

vom 10 Mai 1899 bis 9 Mai 1900
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 8 Mai 1899
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachteng
Son der i ge

ma ame

Am Sonnabend den 20 Mai d Js verkehrt von Halle a S und Leipzig
Magdeb Bahnhof je ein Sonderzug nach Hamburg

Zu dieſen Zügen werden in Halle a S und Leipzig ſowie auf verſchiedenen
Stationen der Direktionsbezirke Halle a Hannover Magdeburg und Erfurt ſowie
der Sächſiſchen Stagatseiſenbahnen Rückfahrkarten nach Hamburg Altong Kiel
Glücksburg Cuxhaven und Helgoland zu ſehr ermäßigten Preiſen mit dreißig
tägiger Gültigkeitsdauer ausgegeben Der Fahrkartenverkanf erfolgt vom 18 Mai
bis 19 Mai Mittags 12 Uhr

Abfahrt von Leipzig Magdeb Bahnhof 11 5 Vorm

Halle a S soNäheres iſt aus den Zugüberſichten zu erſehen welche von den Fahrkartenausgabe
ſtellen der betreffenden Stationen ſowie von der Ausgabeſtelle für zuſammenſtellbare
Fahrſcheinhefte in Halle a S und der Auskunftsſtelle in Leipzig Brühl 75/77 unent
geltlich verabfolgt werden

Weitere Sonderzüge verkehren am 1 und 15 Juli ſowie am 12 Auguſt d Js
u dieſen Zügen werden außerdem noch Sonderzugkarten nach Norderney Juiſt BorkumWe a Föhr oder Wittdün Amrum und Weſterland a S ausgegeben

Pütter

Impfsache
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen in hieſiger Ge

meinde finden am 10 12 17 und 19 d Mts von Nachm 4 Uhr ab im
hieſigen Schulhauſe Schulſtr 2 ſtatt Jmpfpflichtig ſind alle im vorigen Jahre oder
früher geborenen noch nicht geimpften oder erfolglos geimpften und daher nochmals zu
impfenden Kinder Dieſelben ſind ſeitens der hierzu verpflichteten Eltern Pfleger oder
Vormünder zu den Jmpfterminen in reinem Zuſtande bei Vermeidung der geſetzmäßigen
Beſtrafung pünktlich zu geſtellen Behinderungen durch Krankheit ſind durch ärztliches
Atteſt zu entſchuldigen

Trotha den 2 Mai 1899
Der Amtsvorſteher Müller

2 Gerichtlicher Verkauf
n nie zur Konkursmaſſe der Gertrud Mathias Firma Louis S

hen durchweg neuen und courauten
Waaren Borrüthe tohwäet auf e ar and

Putzartikeln Woll und Leinensachen
Handschuhen Cravatten wollenem Unterzeusg

Gardinen emaill Geschirr ete
will ich r r verkaufen

Mittwoch den 10 Mai er
Vormittags 11 Uhr im bisherigen Geſchäftslokale

l L 6 s dLeipzigerſtraße 63 Gold Hirſch
anberaumt FVerzeichniß Taxe und Verkaufsbedingungen ſind in meinem Contor
Bismarckſtraße 30 einzuſehen Beſichtigung der Gegenſtände am Terminstage
von Vorm 10 Uhr an und ſonſt jederzeit nach vorheriger Anmeldung bei mir

Otto Knoche Konkursverwalter
s r r R nJ e

U

Vertreter gesuoht
Ein überall gut eingeführter und beliebter

Natürlicher Mineral Brunnen
ſucht noch einen Vertreter für Halle und Umgegend
Nur ſolche wollen ſich melden die für feſte Rechnung
und waggonweiſe beziehen wollen

Offerten an J Schottenfels Co Frank
furt a M unter L 40
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Kräftige Suppen einen gesurden
Haferbrei schöne appetitliche Puddings
und allerlei schmackhafte Mehblspeisen
sind leicht und schnell zubereitet mit

Quäker Oats amerik Haferspeise
Kochrecepte in jedem Packet

Quäker Oats ist aus dem besten
Weisshatfer hergestellt enthält weder
unverdanliche Rohfaser noch Staub
Jedes Körnchen kocht schön sämig
Minderwerthige ausgewogene Waare
wird dann und wann als Quäker Oats
verkauft

Quäker Oats nur echt in Packeten
mit Namen und Schutzmarke Quäker

Man hüte sich vor Nachahmung
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Wer diese Zierde des Mannes
noch nicht beſitzt verlange meinen Proſpekt
welchen ich gratis und franko verſende
Garantie für Erfolg Viele Dankſchreiben0000000000000000000000000

Sladtu von alle a 8
8ergänzt bis Ende 1898

in 5farbiger Ausführungaus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutschbach 8

Maaßſtab 1 12000iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der 8

O
Haupt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16

Eingang Dachritzſtraße
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ist dochgerdesfe Radreifen

schreibt der bekannte Tourenfahrer Ad de Béla
Geyer Budapest welcher in 5 Jahren 36,222 km
ohne Unfall aut Excelsior Pneumatic zurücklegte

Jnenhardts

CLösl Kindernanrung
Rationellste Ergänzung der verdünnten Kuhmilch

zur Erzielung günstiger Ernährungsresultate bei Säuglingen
Stets guter Ertolg bei

Rhnachitis Scrophnulose und Brechdurehſnll
ſ In grossem Umfang in Kinderhospitälern verwendet

u

Preis M 20 u M 90
Vorräthig in den Apotheken und Drogerien

Fettes Fleiſch ohne Schwarte zum Ausbraten
Pfund 65 i Entnahm 5 Pfundvia Landſchweinen u h e hen

Wilhelm Nietsch

Patentamtl geſchützt unter Nr 163055
Ferd Kögler Ktrchenlamitz Bayern

wer

iſt der allerbeſte
affee Zusatz u Caffee Ersat7

W ilhelm Nietsch jun
Hoflieferantalle a im Mai 18999 Königliche Eiſenbahudirektion

Geiſtſtr 17
Leipzigerſtr 77 Fernſpr 166 Fernſprecher 1152

Ueberall zu haben
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Blei bein div Größen offerirt billigſt
F Karbaum Halle a S
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Stecrkbrief
Gegen die unten beſchriebene verehelichte

Fleiſcher Rühlemann Dorette geborene
Meyer zuletzt in Halle a am 30 April 1865
zu Löbejün geboren welche flüchtig iſt iſt
die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls
verhängt

Es wird erſucht dieſelbe zu verhaften und
in das nächſte Gerichts Gefängniß ab
zuliefern und zu den Akten 5 J e 355 99
Nachricht zu geben

Halle a/S den 6 Mai 1899
Der Königliche J Staatoanwalt

Beſchreibung
Alter 34 Jahre Größe 1,68 1,70 m

Statur ſchmächtig Haare blond Stirn
hoch Augenbrauen blond Augen blau
Naſe gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne
gut Kinn rund Geſicht länglich Geſichts
farb blaß Sprache deutſch

Kleidung graugrünes Jacket mit 2 gro en
Knöpfen ſchwarzes abgetragenes Kleid
grünlicher Filzhut und grüner Schleier

Der gegen den Arbeiter Julius Kloppe
aus Halle a S unterm 11 December
1897 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt
8 J h 431197

Halle a den 6 Mai 1899
Der Erſte Staatsanwalt

Der gegen den Arbeiter Johann Klich
aus Mariendorf unterm 5 April er erlaſſene
Steckbrief iſt erledigt 8 J g 365,99

Halle a/S den 5 Mai 1899
Der Erſte Staatsauwalt
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